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MOBILITÄT/ 
regenerative 

Energie

Thema Projektideen in Gruppenarbeit

Bürgergenossenschaft / 
Energiegenossenschaft

PV-Anlagen auf Hochbehälter /
Solaranlagen Dächer und freie Flächen 

CarSharing

Zentrum Lauf Energie
Jugend mit einbeziehen



Bürgergenossenschaft Lauf für Klima und Mobilität

• Momentan gibt es für Erspartes keine Zinsen
• Genossenschaft kann etwas erwirtschaften 1. Umfrage bei der Bürger*innen

2. Experten für Beratung (Klima und Genossenschaftsgründung) hinzuziehen
3. Mitglieder*innen gewinnen
4. Fördertöpfe eruieren

• Genossenschaftsbeitrag sollte so hoch bzw niedrig sein, 
dass viele Bürger*innen sich beteiligen können

• Gründung
• Gutachten
• Fördergelder nutzen

• Photovoltaik auf allen "möglichen" Dächern durch die 
Genossenschaft z.B. bei Mehrgenerationenhäuser 

• Wasserkraft reicht nicht aus/zunehmende Trockenheit
• Windenergie wird bis dato nicht genutzt
• Dachflächen der Gemeindegebäude sind noch nicht 

vollständig für regenerative Energien genutzt

• CO 2 Neutralität in Lauf
• größere Menge an Strom 

erzeugen, um bessere Preise 
zu erzielen

Bürger*innen

Gemeindeverwaltung, Volker Lang, Claudia Klein, Stefan Mross, 
Doris Frotscher, Christin Hoferichter, Pia Haas-Unmüßig,  
Firma Zink?, Gewerbe in Lauf?, Firma Wölfle?, Vereine?

• Umfrage, wer sich beteiligen will
• Beratung "Klimaschutzmanagement„
• Beratung für die Genossenschaftsgründung
• Öffentlichkeitsarbeit – Multiplikatoren
• Gemeinde wird Mitglied in der Genossenschaft

Presse
Homepage
Social media Wenn keiner mitmacht

Mangelndes Interesse
Zu hohes Startkapital

dass sich zu wenig Personen / Institutionen 
beteiligen

Frühjahr 2022 • Erzeugter Strom kann auch für Mobilität eingesetzt werden
• Alle Bürger*innen übernehmen Verantwortung für das 

Klima
• Das Ganze ist mehr als die Summe seiner Teile
• Alle Bürger*innen können einen überschaubaren Beitrag 

zum Klima (für ihre Kinder/Enkelkinder) leisten
• Sukzessiver Ausbau Energie > Mobilität > Soziales
• BOL nutzen

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?



PV-Anlagen auf Wasserversorgungsanlagen, 
Pumpwerken und privaten Dächern

Beitrag zur Energiewende leisten, 
Unabhängigkeit • Netzausbau

• Analyse von Standorten
• Bürgerbeteiligung

Stromnetz-Ausbau, Anschaffung der Anlagen, 
je nach Anzahl/Umfang

Bestand ermitteln und 
Potentiale ausloten

Gemeinde, Bürger, evtl. Genossenschaften

Gemeinde, Genossenschaft, betroffene bzw. 
engagierte Bürger

Berechnungen, Konzepte, Fördermittel 
beantragen

Workshops, Sitzungen, Arbeitsgruppen, 
Genossenschaften

Orte mit Windhöffigkeit 
können teils ausscheiden 
wegen Vorrang des 
Naturschutzes, mangelnde 
Teilnahme/Beteiligung. 
Problem Einspeisung ins 
Stromnetz

Mangelnde Umsetzung

5 Jahre Höhere Quote PV-Anlagen, 
Rendite in der Genossenschaft erzielen

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

Pumpspeicherfunktion in der 
Wasserversorgung prüfen, 
Netzspeicherfunktion ausbauen, 
dezentrale Ladestationen im 
Ortsgebiet verteilt, z. B. als 
Fahrradladestationen



Zentrum Lauf Energie

1. Gesellschaftliches Miteinander wird gestärkt
da Generationen übergreifend 
zusammengearbeitet werden.
2. Verständnis eines komplexen Themas wird 
vertieft
3. Kontaktvertiefung Jugend und Handwerk

1. Begeisterungsfähige Partner gewinnen, die von der Idee überzeugt sind!!
2. Wenn Partner gefunden, dann Kick off + Ideenworkshop vorbereiten
2. Kick off + Ideenworkshop mit den beteiligten Partnern durchführen
3. Definition der Teilprojekte, des Zeitrahmens für die Bearbeitung und Benennung der 
Verantwortlichkeiten
=> Last/Begeisterung auf Schultern verteilen!!
4. Vernetzung mit der Laufer Energie-/Bürgergenossenschaft

Wir hängen uns an die geplanten Projekte der PV 
und Bürgergenossenschaften an. Für Kick off / 
Planung / Organisation / Einbindung der 
Projektpartner sollten 5-6000€ ausreichend sein. Das 
Hauptprojekt läuft in einer der o.g. Initiativen

Regenerative Energieerzeugung hat großes 
Zukunftspotential und ist von der geistigen 
Ausrichtung ein kontinuierliches Generationen 
übergreifendes Projekt

Für alle am Zukunftsthema Regenerative 
Energieerzeugung Interessierten mit 
Schwerpunkt Jugendarbeit / Handwerk

Handwerk, Strauß Elektrotechnik, Heizungsbau Wölfle 
und Schmälze, Blechnerei Albert Kropp GmbH, 
Bauunternehmung Weiser, Sozial/Jugendarbeit Lauf

REM (Regenerative Energien Mittelbaden e.V.)

1. Gewinnung der Projektpartner
2. Vision wird von allen geteilt und getragen
3. Der Rest ergibt sich -:) (... fast)
4. Definition des ersten Projektes in der Partnerschaft 
mit der Laufer Energie-/Bürgergenossenschaft => 
konkret werden

Unbedingt, Projekt organisiert sich selbst: 
Regeldurchsprachen + enge Abstimmung mit 
lfd. Vorhaben der Laufer Energie-u. 
Bürgergenossenschaft

Zeitl. Beschränkung im 
Engagement der Projektpartner 
=> Kontinuierliches Dranbleiben 
und Treiben des Projektes nicht 
wie erforderlich leistbar

dass sich zu wenig Personen / Institutionen 
beteiligen

Eher die Vision 
Ende 2022 / Mitte 2023

Gemeinsames und sinnstiftendes 
Zusammenarbeiten der örtlichen Jugend und 
Interessierter (Generationenübergreifend) mit dem 
Handwerk bei Projekten zur regenerative 
Energieerzeugung
Motto: Gemeinsam Arbeiten - gemeinsam Ziele 
erreichen - gemeinsam feiern

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?



Carsharing – Public und Privat

Dorfgemeinschaft stärken
Bsp.: Markt in Achern dienstags

 Rechtsform
 Informationen bei IT-Firma über App einholen inkl. Abrechnungssystem
 Werbung/Branding

30.000 Euro - 40.000 Euro

 Bedarf für Fahrten nach Bühl/Achern/ins 
Umland ist groß, trotz guter Grundversorgung

 Individualverkehr senken
 Ziele auch außerhalb von Lauf erreichbar 

machen
 passende Rechtsform finden

Alle Bürger in Lauf, Touristen, Unternehmen, 
Vereine
Carsharing Fuhrpark kann auch von Gemeinde 
genutzt werden - Fuhrpark der Gemeinde kann 
ersetzt werden

Gemeindeverwaltung, Vereine, Unternehmen, 
Banken, größere Arbeitgeber

 App/Plattform

niedrigschwelliges Angebot muss 
geschaffen werden
Werbung/Marketing/Branding
Blättle/Homepage/Zeitungsartikel

 besondere Wohnsituation in 
Lauf - man ist auf das Auto 
angewiesen

 Genug Leute müssen sich 
auf das Projekt einlassen, 
damit es sich lohnt (Verzicht 
auf individuellen "Luxus")

 wenn nur 1 Auto angeboten 
wird, kann es oft schon 
"vergriffen" sein

nicht kommerzialisieren
wenn nicht genutzt wird.

Nicht nur Personenbeförderung, 
sondern im weiteren Schritt auch Auto 
mit Anhängerkupplung/Kombi/Anhänger/ 
Fahrradträger
mehr als 1 Auto

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

Erweiterung um E-Bikes
Lastenrad mit Motor
Fördermöglichkeiten 
prüfen



Weitere Termine in Lauf

Thema Termin
1. Mobilität / regenerative Energie 14.12.2020, 18-21 Uhr
2. Tourismus / Wirtschaft / Natur 12.01.2021, 18-21 Uhr
3. Kinder/Jugend & Bildung 28.01.2021, 18-21 Uhr
Abschlussveranstaltung 04.02.2021, 19-21 Uhr
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Herzlichen Dank
Schöne Advents- und Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!


